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Fachspezifische Bestimmungen für den
Internationalen Bachelorstudiengang
Sprachen und Kulturen Südostasiens

im Hauptfach und den
Bachelorstudiengang Sprachen und

Kulturen Südostasiens im Nebenfach
Vom 5. März 2008

Das Präsidium der Universität Hamburg hat am 10.
April 2008 die von der Fakultät für Geisteswissenschaften
am 5. März 2008 auf Grund von § 91 Absatz 2 Nummer 1
des Hamburgischen Hochschulgesetzes (HmbHG) vom
18. Juli 2001 (HmbGVBl. S. 171) in der Fassung vom
6. Februar 2008 (HmbGVBl. Nr. 9 S. 64) beschlossenen
Fachspezifischen Bestimmungen für den Internationalen
Bachelorstudiengang Sprachen und Kulturen Südostasiens
im Hauptfach und den Bachelorstudiengang Sprachen und
Kulturen Südostasiens im Nebenfach eines Studienganges
mit dem Abschluss „Bachelor of Arts“ (B.A.) gemäß § 108
Absatz 1 HmbHG genehmigt.

Präambel

Diese Fachspezifischen Bestimmungen ergänzen die
Regelungen der Prüfungsordnung der Fakultät für Geistes-
wissenschaften der Universität Hamburg für Studiengänge
mit dem Abschluss Bachelor of Arts bzw. Baccalaurea
Artium/Baccalaureus Artium (B.A.) vom 23. November
2005 in der jeweils geltenden Fassung (PO B.A.) und
beschreiben die Module für das Haupt- und Nebenfach
Sprachen und Kulturen Südostasiens.

I. Ergänzende Bestimmungen

Zu § 1

Studienziel, Prüfungszweck, Akademischer Grad,
Durchführung des Studiengangs

Zu § 1 Absatz 1:

(1) Studienziel des Hauptfachs Sprachen und Kulturen
Südostasiens

Der Internationale Bachelorstudiengang Sprachen und
Kulturen Südostasiens im Hauptfach vermittelt grundle-
gende Kenntnisse der Sprachen und Kulturen Südost-
asiens. Hauptziel ist der Erwerb der Fähigkeit zur theoreti-
schen Kenntnis und praktischen Anwendung südostasiati-
scher Sprachen im Kontext ihrer gesellschaftlichen, histori-
schen und kulturellen Bedingungen. Die Studierenden
erlernen dabei den Umgang mit wissenschaftlichen Hilfs-
mitteln, Techniken der angemessenen schriftlichen und
mündlichen Präsentation, das Verfassen eigenständiger wis-
senschaftlicher Texte sowie Kompetenzen im Bereich der
Vermittlung fundierter regionalbezogener Informationen
an die Öffentlichkeit. 

Integraler Bestandteil des Studiengangs ist der Erwerb
vertiefter Sprachkompetenzen in einer regionalen Sprache
(Hauptsprache) sowie grundlegender Sprachkompetenzen
in einer zweiten regionalen Sprache (Zweitsprache). Durch
einen einsemestrigen Studienaufenthalt in der Region wer-
den weiterhin landes- und kulturkundliche sowie kommu-
nikative Kompetenzen erweitert und vertieft, die über die
fachspezifischen Kenntnisse hinaus für die spätere Berufs-
orientierung bedeutsam sind. Der Studiengang leitet zum
selbstgesteuerten strategischen Lernen und Handeln an
und vermittelt interkulturelle Kompetenzen, die sowohl in

anderen wissenschaftlichen Bereichen als auch in der
beruflichen Praxis anwendbar sind. 

Der Studiengang ist untergliedert in drei Schwerpunkte,
die vorrangig durch ihre sprachtypologischen und histo-
risch-kulturellen Differenzen definiert sind:

Schwerpunkt I: 
Austronesische Sprachen und Kulturen (Austronesistik),

Schwerpunkt II: 
Sprache und Kultur Thailands (Thaiistik),

Schwerpunkt III: 
Sprache und Kultur Vietnams (Vietnamistik).

Schwerpunkt I umfasst das insulare Südostasien mit der
indonesischen Nationalsprache sowie der klassischen
malaiischen Sprache.

Schwerpunkt II umfasst Thailand mit der thailändischen
Nationalsprache.

Schwerpunkt III umfasst Vietnam mit der vietnamesischen
Nationalsprache sowie deren klassische Sprache Hán-Nôm. 

Die Studierenden wählen entweder zwei Nationalspra-
chen aus zwei Schwerpunkten oder die Nationalsprache
eines Schwerpunkts in Verbindung mit ihrer jeweiligen
klassischen Sprache (wie Hán-Nôm oder klassisches Malai-
isch). Letzteres ist nur möglich in den Schwerpunkten I
und III.

(2) Studienziel des Nebenfachs Sprachen und Kulturen
Südostasiens 

Der Bachelorstudiengang Sprachen und Kulturen
Südostasiens im Nebenfach vermittelt grundlegende fach-
wissenschaftliche Kenntnisse der Sprachen und Kulturen
Südostasiens. Hauptziel ist der Erwerb der Fähigkeit zur
theoretischen Kenntnis und praktischen Anwendung einer
südostasiatischen Sprache im Kontext ihrer gesellschaft-
lichen, historischen und kulturellen Bedingungen. Integra-
ler Bestandteil des Studiengangs ist der Erwerb grundle-
gender Sprachkompetenzen in einer regionalen Sprache. 

Der Studiengang Sprachen und Kulturen Südostasiens
im Nebenfach ist untergliedert in drei Schwerpunkte, die
vorrangig durch ihre sprachtypologischen und historisch-
kulturellen Differenzen definiert sind:

Schwerpunkt I:
Austronesische Sprachen und Kulturen (Austronesistik),

Schwerpunkt II:
Sprache und Kultur Thailands (Thaiistik),

Schwerpunkt III:
Sprache und Kultur Vietnams (Vietnamistik).

Schwerpunkt I umfasst das insulare Südostasien mit der
indonesischen Nationalsprache.

Schwerpunkt II umfasst Thailand mit der thailändischen
Nationalsprache.

Schwerpunkt III umfasst Vietnam mit der vietnamesischen
Nationalsprache. 

Die Studierenden wählen eine Nationalsprache eines
Schwerpunkts.

Zu § 1 Absatz 3:

Für die bestandene Bachelorprüfung wird der akademi-
sche Grad Bachelor of Arts verliehen.

Zu § 1 Absatz 4:

Die Durchführung des Studiengangs erfolgt durch die
Fakultät für Geisteswissenschaften.
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Zu § 2

Regelstudienzeit

Zu § 2 Absatz 2: 

Die Regelstudienzeit beträgt 8 Semester im Hauptfach
und 6 Semester im Nebenfach. 

Zu § 4

Studien- und Prüfungsaufbau, 
Module und Leistungspunkte (LP)

Zu § 4 Absatz 2: 

Der Internationale Bachelorstudiengang Sprachen und
Kulturen Südostasiens im Hauptfach gliedert sich in eine
Einführungsphase, eine Aufbauphase und eine Vertiefungs-
phase. 

Die Einführungsphase beginnt im 1. Semester und
endet im 4. Semester. 

Die Aufbauphase beginnt im 3. Semester und endet im
6. Semester. 

Die Vertiefungsphase beginnt im 5. Semester und endet
im 8. Semester. 

Der Bachelorstudiengang Sprachen und Kulturen
Südostasiens im Nebenfach gliedert sich wie folgt:

Die Einführungsphase beginnt im 1. Semester und
endet im 3. Semester. 

Die Aufbauphase beginnt im 2. Semester und endet im
4. Semester. 

Die Vertiefungsphase beginnt im 3. Semester und endet
im 6. Semester. 

Zu § 4 Absätze 3 und 4:

(1) Module für das Fach Sprachen und Kulturen Südost-
asiens als Hauptfach im Umfang von 150 LP

Das Hauptfach Sprachen und Kulturen Südostasiens
bietet drei obligatorische regionenspezifische Fachmodule
an, die mit zwei Sprachprofilen kombiniert werden.

Die regionenspezifischen Module umfassen „Einfüh-
rung in die Landeskunde Südostasiens“, „Geschichte Süd-
ostasiens“ sowie „Sprachen und Literaturen Südostasiens“.

Die Sprachprofile werden durch die Wahl von Indone-
sisch (Bahasa Indonesia), Thailändisch oder Vietnamesisch
als Hauptsprache bestimmt, mit der eine regionale Schwer-
punktsetzung auf Indonesien, Thailand oder Vietnam ein-
hergehen kann. Bei den Zweitsprachen kann neben den
erwähnten drei Sprachen zusätzlich Klassisches Malaiisch
oder Klassisches Vietnamesisch (Hán-Nôm) gewählt wer-
den. 

Sprach- und Regionenprofile werden in den entspre-
chenden Sprach- bzw. regionenspezifischen Modulen reali-

siert. Im Bereich der Sprachmodule muss die Hauptsprache
im Umfang von Einführungs-, Aufbau- und Vertiefungs-
modul belegt werden. Hinzu kommt eine zweite Sprache im
Umfang eines Einführungs- und Aufbaumoduls. Im
Bereich der regionenspezifischen Module müssen die drei
Pflichtmodule absolviert werden. Die Profilierung auf eines
der Länder Südostasiens ergibt sich durch die Wahl der
ersten regionalen Sprache. 

Die Studierenden müssen mindestens ein Semester an
einer Hochschule in der Zielregion studieren. In Absprache
zwischen der bzw. dem Studierenden, der betreuenden
Hochschullehrerin bzw. dem betreuenden Hochschullehrer
und der ausländischen Hochschule werden die zu absol-
vierenden Module im Umfang von 30 LP ausgewählt.
Dabei soll sichergestellt werden, dass die gewählten Module
inhaltlich auf den Studienschwerpunkten der bzw. des Stu-
dierenden aufbauen. In begründeten Ausnahmefällen kann
auf Antrag beim Prüfungsausschuss das Auslandssemester
in einem anderen Land als dem Zielland absolviert werden.

Das Auslandssemester kann ganz oder teilweise durch
ein Praktikum in der Zielregion ersetzt werden. Die Inhalte
eines Praktikums in der Zielregion sind zwischen der bzw.
dem Studierenden, der betreuenden Hochschullehrerin
bzw. dem betreuenden Hochschullehrer und dem Praxis-
partner schriftlich zu konkretisieren. Dabei soll sicherge-
stellt werden, dass das Praktikum auf den Studienschwer-
punkten der bzw. des Studierenden aufbaut. Der Abschluss
des Praktikums muss mit einer qualifizierten Praktikums-
bescheinigung der Praktikumgeberin bzw. des Praktikum-
gebers nachgewiesen werden. Die Prüfungsleistung zum
Praktikum besteht aus einem Bericht, der von der betreuen-
den Hochschullehrerin bzw. dem betreuenden Hochschul-
lehrer bewertet wird. Finanzierung und Organisation des
Aufenthaltes im Zielland obliegen der bzw. dem Studieren-
den.

Dem Hauptfach ist eine obligatorische Lektüreliste
zugeordnet. Das Abarbeiten der Lektüreliste wird mit 7 LP
kreditiert. Die Lektüreliste wird zu Beginn des Studiums in
geeigneter Form bekannt gemacht. Die Inhalte der in der
Lektüreliste vorgesehenen Literatur sind Bestandteil der
Modulprüfungen der regionenspezifischen Module.

Das erfolgreiche Absolvieren der folgenden Module
entspricht einer Zwischenprüfung:

Einführung in wissenschaftliche Grundbegriffe I und II
[AAI 1 und AAI 2].

Die Einführungs- [SOA-E1, -E2 oder -E3] und Aufbau-
module in den Studienbereichen 1. Sprache [SOA-A1, -A2
oder -A3] und 2. Sprache [SOA-E1, -E2 oder -E3, sowie
SOA-A1, -A2, -A3, -A4 oder -A5].

Das Einführungsmodul Einführung in die Landes-
kunde Südostasiens [SOA-E4], sowie das Aufbaumodul
Geschichte Südostasiens [SOA-A6] oder Südostasiatische
Sprachen und Literaturen [SOA-A7].
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(2) Module für das Fach Sprachen und Kulturen Südost-
asiens als Nebenfach im Umfang von 45 LP

Das Nebenfach Sprachen und Kulturen Südostasiens
bietet zwei methodische Fachmodule, die mit einem
Sprachprofil kombiniert werden. Das Sprachprofil wird
durch die Wahl von Indonesisch (Bahasa Indonesia), Thai-
ländisch oder Vietnamesisch bestimmt, mit der eine regio-
nale Schwerpunktsetzung einhergehen kann.

Dem Nebenfach ist eine obligatorische Lektüreliste
zugeordnet. Das Abarbeiten der Lektüreliste wird mit 4 LP
kreditiert. Die Lektüreliste wird zu Beginn des Studiums in
geeigneter Form bekannt gemacht. Die Inhalte der in der
Lektüreliste vorgesehenen Literatur sind Bestandteil der
Modulprüfungen der regionenspezifischen Module.

Bachelorstudiengang Sprachen und Kulturen Südostasiens im Nebenfach
(Schwerpunkt I: Austronesische Sprachen und Kulturen)

Phase Sprache regionenspezifische Module 

Einführungs-
phase
1.-3.

Semester

Indonesisch I [SOA-E1] 
Sprachlehrveranstaltung A (2 SWS/2 LP) 
Übung A (4 SWS/4 LP)
Sprachlehrveranstaltung B (2 SWS/2 LP)
Übung B (4 SWS/4 LP) 
Pflichtmodul

Einführung in die Landeskunde Südostasiens 
[SOA-E4]
Vorlesung A (2 SWS/3 LP) 
Übung A (2 SWS/4 LP) 
Vorlesung B (2 SWS/3 LP) 
Übung B (2 SWS/4 LP) 
Pflichtmodul

Aufbauphase
2.-4.

Semester

Indonesisch II [SOA-A1] 
Sprachlehrveranstaltung A (4 SWS/4 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B (4 SWS/4 LP) 
Pflichtmodul

Vertiefungs-
phase
3.-6.

Semester

Geschichte Südostasiens [SOA-V8] 
Vorlesung (2 SWS/3 LP)  
Seminar (2 SWS/4 LP)

Wahlpflichtmodul

Oder

Südostasiatische Sprachen [SOA-V9] 
Vorlesung (2 SWS/3 LP) 
Seminar (2 SWS/4 LP) 

Wahlpflichtmodul

Lektüreliste (während des gesamten Studiums; 4 LP) 

oder



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 25002468 Amtl. Anz. Nr. 94

Bachelorstudiengang Sprachen und Kulturen Südostasiens im Nebenfach
(Schwerpunkt II: Sprache und Kultur Thailands)

Phase Sprache regionenspezifische Module 

Einführungs-
phase
1.-3.

Semester

Thailändisch I [SOA-E2] 
Sprachlehrveranstaltung A
(6 SWS/6 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B 
(6 SWS/6 LP)

Pflichtmodul

Einführung in die Landeskunde Südostasiens 
[SOA-E4]
Vorlesung A (2 SWS/3 LP) 
Übung A (2 SWS/4 LP) 
Vorlesung B (2 SWS/3 LP) 
Übung B (2 SWS/4 LP) 
Pflichtmodul

Aufbauphase
2.-4.

Semester

Thailändisch II [SOA-A2] 
Sprachlehrveranstaltung A
(4 SWS/4 LP)
Sprachlehrveranstaltung B
(4 SWS/4 LP) 
Pflichtmodul

Vertiefungs-
phase
3.-6.

Semester

Geschichte Südostasiens [SOA-V8] 
Vorlesung (2 SWS/3 LP)  
Seminar (2 SWS/4 LP)

Wahlpflichtmodul

Oder

Südostasiatische Sprachen [SOA-V9] 
Vorlesung (2 SWS/3 LP) 
Seminar (2 SWS/4 LP) 

Wahlpflichtmodul

Lektüreliste (während des gesamten Studiums; 4 LP) 

oder
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Bachelorstudiengang Sprachen und Kulturen Südostasiens im Nebenfach
(Schwerpunkt III: Sprache und Kultur Vietnams)

Phase Sprache regionenspezifische Module 

Einführungs-
phase
1.-3.

Semester

Vietnamesisch I [SOA-E3] 
Sprachlehrveranstaltung A (6 SWS/6 LP) 
Sprachlehrveranstaltung B (6 SWS/6 LP) 

Pflichtmodul

Einführung in die Landeskunde Südostasiens 
[SOA-E4]
Vorlesung A (2 SWS/3 LP) 
Übung A (2 SWS/4 LP) 
Vorlesung B (2 SWS/3 LP) 
Übung B (2 SWS/4 LP) 

Pflichtmodul

Aufbauphase
2.-4.

Semester

Vietnamesisch II [SOA-A3] 
Sprachlehrveranstaltung A (4 SWS/4 LP)
Sprachlehrveranstaltung B (4 SWS/4 LP) 

Pflichtmodul

Vertiefungs-
phase
3.-6.

Semester

Geschichte Südostasiens [SOA-V8] 
Vorlesung (2 SWS/3 LP)  
Seminar (2 SWS/4 LP)

Wahlpflichtmodul

oder

Südostasiatische Sprachen [SOA-V9] 
Vorlesung (2 SWS/3 LP) 
Seminar (2 SWS/4LP) 

Wahlpflichtmodul

Lektüreliste (während des gesamten Studiums; 4 LP) 

(3) Module im ABK-Bereich im Umfang von 27 Leistungspunkten 

Einführungsphase Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens [SOA-ABK1] 
Übung A (2 SWS/2 LP) 
Übung B (2 SWS/2 LP) 

Aufbauphase Internet- und Medienkompetenz [SOA-ABK2] 
Vorlesung (2 SWS/2 LP) 
e-learning Übungen (3 LP) 

Vernetzung Studium und Beruf [SOA-ABK3] 
Vorlesung (2 SWS/2 LP) 
Übung (2 SWS/5 LP) 

Vertiefungsphase Berufspraktikum [SOA-ABK4] 
(6 Wochen/8 LP) 
Seminar (2 SWS/3 LP) 
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(4) Module im freien Wahlbereich im Umfang von 18 LP

Der Wahlbereich umfasst Module und Lehrveranstal-
tungen im Umfang von 18 LP. Es können sowohl Lehrver-
anstaltungen der Bachelorstudienänge Sprachen und Kul-
turen Südostasiens zur Vertiefung des Haupt- oder Neben-
fachs als auch universitätsweite Lehrveranstaltungen und
Module, die im Vorlesungsverzeichnis eigens ausgewiesen
sind oder in sonstiger Weise bekannt gegeben werden,
belegt werden. Auch die Angebote des Wahlbereichs wer-
den mit einer Prüfung abgeschlossen.

Zu § 4 Absatz 6:

Der Studiengang Sprachen und Kulturen Südostasiens
kann im Teilzeitstudium absolviert werden. Der Studien-
und Prüfungsaufbau wird dann in Form von individuellen
Studienvereinbarungen geregelt. Nachfolgende Regelungen
sind zu beachten:

(1) Teilzeitstudierende müssen ihren veränderten Stu-
dierendenstatus unverzüglich der Prüfungsstelle mitteilen
(Bescheinigung des Zentrums für Studierende). Der ver-
änderte Status wird von der Prüfungsstelle vermerkt.

(2) Bei einem Teilzeitstudium müssen im Regelfall die
für das Vollzeitstudium in den Fachspezifischen Bestim-
mungen vorgesehenen Module und Leistungspunkte eines
Fachsemesters (30 LP) in zwei Hochschulsemestern absol-
viert werden. Die im Vollzeitstudium verbindliche Abfolge
der Module ist im Regelfall einzuhalten.

(3) Lehrveranstaltungen, die nur im Jahresturnus ange-
boten werden, sollen bei der ersten Möglichkeit absolviert
werden.

Zu § 4 Absatz 7:

Das Studium darf nicht später als zwei Wochen nach
Vorlesungsbeginn aufgenommen werden.

Zu § 5
Lehrveranstaltungsarten

Zu § 5 Satz 4:

Für alle Lehrveranstaltungen besteht eine Anwesen-
heitspflicht. 

Zu § 8
Anrechnung von Studienzeiten, Studienleistungen

und Prüfungsleistungen

Zu § 8 Absatz 2:

Zielsprachliche Kompetenz kann nach einer entspre-
chenden Überprüfung als Studienleistung im Studienbe-
reich 1. und 2. Sprache anerkannt werden. Regionale Zweit-
sprachen, die nicht an der Universität Hamburg gelehrt
werden, können dann als Zweitsprache anerkannt werden,
wenn der Nachweis der Beherrschung auf dem entspre-
chenden Niveau der angebotenen Zweitsprachen erbracht
wird. Die Überprüfung erfolgt grundsätzlich durch den
Modulverantwortlichen der Hauptsprache.

Berufsausbildungen, Vorstudienpraktika und berufs-
praktische Tätigkeiten können auf Antrag der bzw. des Stu-
dierenden im Einzelfall angerechnet werden, sofern Gleich-
wertigkeit mit dem Modul Berufspraktikum im Curricular-
bereich Allgemeine berufsqualifizierende Kompetenzen (ABK)
besteht. 

Zu § 8 Absatz 6:

Studien- und Prüfungsleistungen, die in den Magister-
studiengängen Austronesistik, Thaiistik und Vietnamistik des
Asien-Afrika-Instituts der Universität Hamburg sowie ver-
gleichbaren Studiengängen anderer Universitäten erbracht

wurden, können im Bachelorstudiengang Sprachen und
Kulturen Südostasiens angerechnet werden.

Zu § 10
Fristen für Modulprüfungen und Wiederholung

von Modulprüfungen

Zu § 10 Absatz 1: 

Für jede Modulprüfung muss die erste Prüfungsmög-
lichkeit wahrgenommen werden. 

Zu § 13
Studienleistungen und Modulprüfungen

Zu § 13 Absatz 4:

Weitere Prüfungsarten sind:

Projektabschluss: Projektabschlüsse werden erfolgreich
erbracht durch die Erörterung eines gewählten Themas
und eventueller Lösungsansätze in Form eines schrift-
lichen oder mündlichen Beitrags, z.B. in einem Reader, auf
einer Konferenz oder einem Themenabend, in einer Aus-
stellung oder ähnliches.

Auswahl eines Films mit Einführungsvortrag und
Diskussionsleitung: Diese Prüfungsleistung beinhaltet die
Auswahl eines fachregionenbezogenen Spiel- oder Doku-
mentationsfilms, eine fünf- bis zehnminütige kurze Vorstel-
lung des Themas und des Produktionshintergrundes des
Films sowie die an den Film anschließende Leitung der
fachlichen Diskussion. Diese Prüfungsleistung ist in Ein-
zel- oder Gruppenarbeit möglich.

Übungsabschlüsse: Übungen erfordern eine kontinuier-
liche aktive Teilnahme der Studierenden. Es kann die
schriftliche Ausarbeitung oder eine sonstige Vorstellung
einzelner Übungsaufgaben vorgesehen werden.

Zu § 14
Bachelorarbeit

Zu § 14 Absatz 2 Satz 1:

Für die Zulassung zur Bachelorarbeit müssen die in den
Bestimmungen zu § 4 Absätze 3 und 4 genannten Pflicht-
und Wahlpflichtmodule der Einführungs-, Aufbau- und
Vertiefungsphase des Hauptfaches im jeweils gewählten
Schwerpunkt erbracht werden mit Ausnahme des Vertie-
fungsmoduls „Nachbereitung Auslandsaufenthalt“. Die
Anzahl der in den Modulen des Hauptfaches sowie über das
Abarbeiten der Lektüreliste zu erwerbenden Leistungs-
punkte beträgt insgesamt 135 LP. Der Antrag auf Zulassung
zur Bachelorarbeit kann mit Eintritt in die Vertiefungs-
phase gestellt werden.

Zu § 15
Bewertung der Prüfungsleistungen

Zu § 15 Absatz 3 Satz 4: 

Setzt sich die Prüfungsleistung eines Moduls aus mehre-
ren Teilleistungen zusammen, wird die Note des Moduls als
ein mittels Leistungspunkten gewichtetes Mittel der Noten
für die Teilleistungen errechnet. 

Zu § 15 Absatz 3 Satz 13:

In den Anteil des Fachstudiums an der Gesamtnote wer-
den die Prüfungsleistungen aller Module einbezogen. 

Zu § 15 Absatz 3 Satz 14:

Die studienbegleitenden Prüfungsleistungen im ABK-
Bereich und im freien Wahlbereich gehen nicht in die
Gesamtnote ein. 
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II. Modulbeschreibungen 
AAI-Module

Modulkennung: AAI 1 
Modultyp: Pflichtmodul in der Einführungsphase im Hauptfach 
Titel: Einführung in wissenschaftliche Grundbegriffe I

Qualifikationsziele Grundlagenwissen über relevante Begriffe sowie über theoretische Ansätze in 
den Bereichen Sprache und Literatur unter besonderer Berücksichtigung des 
Bezuges zu den asien- und afrikawissenschaftlichen Fächern. 

Inhalte Überblick über wissenschaftliche Grundbegriffe aus den Bereichen Sprach- und 
Literaturwissenschaft sowie Einführung in deren Methodik.

Lehrformen Vorlesung A (1 SWS) 
Vorlesung B (1 SWS)

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die Teilnahme keine

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des
- Internationalen Bachelor-Studiengangs Ostasien im Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und Kulturen des Indischen 

Subkontinents und Tibets im Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und Kulturen Südostasiens 

im Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Geschichte, Sprachen und Kulturen 

des Vorderen Orients im Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Afrikanische Sprachen und Kulturen 

– sprachenintensiviert im Hauptfach 
- Bachelorstudiengangs Afrikanische Sprachen und Kulturen im Vergleich 

im Hauptfach 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: 
Regelmäßige, aktive Teilnahme an den o.g. Veranstaltungen 

Art der Prüfung 
Vorlesung A: Klausur (45 Min.) 
Vorlesung B: Klausur (45 Min.) 

Sprache der Modulprüfung: 
deutsch

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Vorlesung A: 2 LP 
Vorlesung B: 2 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 4 LP 

Häufigkeit des Angebots in jedem zweiten Jahr im Wintersemester; alternierend zum AAI-Modul: Ein-
führung in wissenschaftliche Grundbegriffe II 

Dauer zwei Semester 
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Modulkennung: AAI 2 
Modultyp: Pflichtmodul in der Einführungsphase im Hauptfach 
Titel: Einführung in wissenschaftliche Grundbegriffe II

Qualifikationsziele Kenntnis der relevanten Grundbegriffe und deren Anwendung sowie theoreti-
scher Ansätze in den Bereichen Geschichte, Philosophie und Religion unter 
besonderer Berücksichtigung des Bezuges zu den asien- und afrikawissenschaft-
lichen Fächern.

Inhalte Überblick über wissenschaftliche Grundbegriffe aus den Bereichen Geschichts- 
und Religionswissenschaft sowie Philosophie sowie Einführung in deren Me-
thodik.

Lehrformen Vorlesung A (1 SWS) 
Vorlesung B (1 SWS)

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die Teilnahme keine

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des
- Internationalen Bachelor-Studiengangs Ostasien im Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und Kulturen des Indischen 

Subkontinents und Tibets im Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und Kulturen Südostasiens 

im Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Geschichte, Sprachen und Kulturen 

des Vorderen Orients im Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Afrikanische Sprachen und Kulturen 

– sprachenintensiviert im Hauptfach 
- Bachelorstudiengangs Afrikanische Sprachen und Kulturen im Vergleich 

im Hauptfach 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: 
Regelmäßige, aktive Teilnahme an den o.g. Veranstaltungen 

Art der Prüfung: 
Vorlesung A: Klausur (45 Min.) 
Vorlesung B: Klausur (45 Min.) 

Sprache der Modulprüfung: 
deutsch

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Vorlesung A: 2 LP 
Vorlesung B: 2 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 4 LP

Häufigkeit des Angebots in jedem zweiten Jahr im Wintersemester; alternierend zum AAI-Modul: Ein-
führung in wissenschaftliche Grundbegriffe I

Dauer zwei Semester

regelmäßige, aktive Teilnahme an den o.g. Veranstaltungen
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Sprachmodule

Modulkennung: SOA-E1 
Modultyp: Pflichtmodul in der Einführungsphase im Schwerpunkt I im Haupt- und Nebenfach
                   (erste Sprache), Wahlpflichtmodul in der Einführungsphase im Schwerpunkt II und III
                   im Hauptfach (zweite Sprache) 
Titel: Indonesisch I

Qualifikationsziele Elementare standardsprachliche Kompetenz durch Vertrautheit mit den 
Grundlagen der indonesischen Grammatik. Erwerb eines Grundwortschatzes. 
Fähigkeit, einfache und fortschreitend komplexere Texte aus Alltagssituatio-
nen zu verstehen und zunehmend mündlich und schriftlich selbst zu produ-
zieren. Erweiterung leichter interaktionaler Sprechhandlungen zu umfassen-
derer kommunikativer Sprachkompetenz auf Indonesisch.

Inhalte Einführungskurs A: Linguistisch fundierte Vermittlung von Grundkenntnis-
sen der Laut-, Wort- und Satzlehre. Elementare morphologische und syntak-
tische Strukturen. 
Einführungskurs B: Komplexe morphologische und syntaktische Strukturen. 
Übung A: Einübung der vermittelten Grundkenntnisse mit Hilfe einfacher
Satzstrukturen. Aufbau eines Grundwortschatzes. Üben von Hörverstehen 
und einfachen Dialogen. Verfassen leichter Texte. 
Übung B: Übungen zur komplexen Wort- und Satzbildung. Erweiterung von 
Hörverstehen, Wortschatz und Sprechpraxis bei zunehmend komplexeren 
Gesprächssituationen. Verfassen komplexerer Texte, auch unter Berücksich-
tigung soziokultureller Gesichtspunkte der indonesischen Alltagswelt. 

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung A (Einführungskurs A) (2 SWS) 
Übung A (4 SWS) 
Sprachlehrveranstaltung B (Einführungskurs B) (2 SWS) 
Übung B (4 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch und indonesisch 

Voraussetzungen für die
Teilnahme

keine

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach und des Bachelorstudien-
gangs Sprachen und Kulturen Südostasiens im Nebenfach. 
Das Bestehen der Modulprüfung berechtigt zum Eintritt in die Aufbauphase 
und zum Besuch entsprechender Module in den oben genannten Schwer-
punkten.

Art, Voraussetzungen und
Sprache der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: 
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Lehrveranstaltungen 

Art der Prüfung 
Einführungskurs A: Klausur (90 Minuten) 
Einführungskurs B: Klausur (90 Minuten) 

Sprache der Modulprüfung:
indonesisch und deutsch 

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Einführungskurs A: 2 LP 
Übung A: 4 LP 
Einführungskurs B: 2 LP 
Übung B: 4 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des
Moduls 

12 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Wintersemester 

Dauer zwei Semester
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Modul: SOA-A1 
Modultyp: Pflichtmodul in der Aufbauphase im Schwerpunkt I im Haupt- und Nebenfach (erste Sprache), 
                   Wahlpflichtmodul in der Aufbauphase im Schwerpunkt II und III im Hauptfach (zweite Sprache)
Titel: Indonesisch II 

Qualifikationsziele Festigung der Sprachkompetenz. Erweiterung der mündlichen und schriftlichen Kom-
munikationsfähigkeit und Fortentwicklung des Wortschatzes. Fachwortschatz und 
Sprachstile ausgewählter Textsorten. 

Inhalte Aufbaukurs A: Konversation in der indonesischen Sprache, auch unter Einsatz audio-
visueller Mittel wie des indonesischen Spielfilms als Gesprächsthema und Übungs-
grundlage für authentisches Hörverstehen. Text- und Stilübungen für Fortgeschrittene. 
Verfassen indonesischer Gebrauchstexte des Alltags. 
Aufbaukurs B: Verfassen von Sachtexten zur indonesischen Landeskunde. Überset-
zungsübungen Deutsch > Indonesisch verschiedener Textsorten. Übersetzungsprojekt 
Deutsch > Indonesisch eines Kurzprosa-Textes in publikationsreifem Zustand.  

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung A (Aufbaukurs A) (4 SWS) 
Sprachlehrveranstaltung B (Aufbaukurs B) (4 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch und indonesisch 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme

erfolgreiche Teilnahme am Modul Indonesisch I  

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und 
Kulturen Südostasiens im Hauptfach und des Bachelorstudiengangs Sprachen und 
Kulturen Südostasiens im Nebenfach. 

Das Bestehen der Modulprüfung berechtigt zum Eintritt in die Vertiefungsphase und 
zum Besuch entsprechender Module in den oben genannten Profilen. 

Art, Voraussetzungen 
und Sprache
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Lehrveranstaltungen 

Art der Prüfung 
Aufbaukurs A: Anfertigung einer indonesischsprachigen Hausarbeit (etwa 5 Seiten) 
Aufbaukurs B: Anfertigung eines indonesischsprachigen Hausarbeit (etwa 5 Seiten) 

Sprache der Modulprüfung:
indonesisch

Arbeitsaufwand (Teil-
leistungen)

Aufbaukurs A: 4 LP 
Aufbaukurs B: 4 LP 

Gesamtarbeitsaufwand
des Moduls 

8 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Wintersemester 

Dauer zwei Semester
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Modul: SOA-V1 
Modultyp: Pflichtmodul in der Vertiefungsphase im Schwerpunkt I im Hauptfach (erste Sprache) 
Titel: Indonesisch III 

Qualifikationsziele Standardnahe Sprachkompetenz mit ausgezeichneten Kenntnissen des 
Indonesischen. Befähigung zur mündlichen und schriftlichen Kommunika-
tion in der indonesischen Sprache in vielfältigen Kontexten, hier insbeson-
dere in wissenschaftlichen und intellektuellen Bereichen. Sprachliche Vor-
bereitung auf ein Fachstudium in der malaio-indonesischen Sprachregion. 

Inhalte Vertiefungskurs A: Lektüre indonesischer wissenschaftlicher Fachtexte. 
Diskussion, Zusammenfassung und Präsentation der Texte in der Ziel-
sprache.
Vertiefungskurs B: Lektüre indonesischer Essays zu Kultur und Gesell-
schaft. Diskussion, Zusammenfassung und Präsentation der Texte in der 
Zielsprache.

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung A (Vertiefungskurs A) (2 SWS) 
Sprachlehrveranstaltung B (Vertiefungskurs B) (2 SWS) 

Unterrichtssprache indonesisch

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreiche Teilnahme am Modul Indonesisch II  

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs 
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach.

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Lehrveranstaltungen

Art der Prüfung: 
Vertiefungskurs A: Klausur (90 Minuten) 
Vertiefungskurs B: Klausur (90 Minuten) 

Sprache der Modulprüfung:
indonesisch

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Vertiefungskurs A: 4 LP 
Vertiefungskurs B: 4 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 8 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Wintersemester 

Dauer zwei Semester
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Modul: SOA-A4  
Modultyp: Wahlpflichtmodul in der Aufbauphase im Schwerpunkt I im Hauptfach (zweite Sprache) 
Titel: Klassisches Malaiisch I 

Qualifikationsziele Sprachliche Kenntnisse, die zur Lektüre literarischer Texte verschiedenar-
tiger Gattungen im Klassischen Malaiisch befähigen. 

Inhalte Vermittlung der grammatischen, lexikalischen und stilistischen Grundlagen 
klassischer Texte des Malaiischen, auch im Vergleich mit jüngeren indone-
sischen Texten. Vermittlung ferner von Kenntnissen zum klassisch-
malaiischen Text- und Literaturbegriff sowie den genrebildenden Faktoren. 
Lektüre eines leichteren bis mittelschweren Prosatextes mit Sprach- und 
Textanalyse.

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung A (Aufbaukurs A) (2 SWS) 
Sprachlehrveranstaltung B (Aufbaukurs B) (2 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreiche Teilnahme am Modul Indonesisch I  

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs 
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach. Eine der beiden Lehr-
veranstaltungen findet auch Verwendung im Modul AUS 3 im europäi-
schen Masterstudiengang Austronesistik. 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Lehrveranstaltungen

Art der Prüfung: 
Aufbaukurs A: Klausur (120 Minuten) 
Aufbaukurs B: Klausur (120 Minuten) 

Sprache der Modulprüfung:
deutsch und indonesisch 

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Aufbaukurs A: 6 LP 
Aufbaukurs B: 6 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 12 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Wintersemester 

Dauer zwei Semester
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Modul: SOA-V4 
Modultyp: Wahlpflichtmodul in der Vertiefungsphase im Schwerpunkt I im Hauptfach (zweite Sprache) 
Titel: Klassisches Malaiisch II 

Qualifikationsziele Fähigkeit, mittelschwere literarischer Texte zentraler Literaturgattungen im 
Klassischen Malaiisch zu lesen und zu analysieren.

Inhalte Lektüre und Besprechung eines Textes der lyrischen syair-Tradition
anhand des Panji-Stoffes mit Sprach- und Textanalyse.
Lektüre und Besprechung eines Prosatextes der hikayat-Tradition mit 
Sprach- und Textanalyse; Rezeptionsgeschichte in der malaio-
indonesischen Gegenwartsliteratur. 

Lehrformen Seminar A (2 SWS) 
Seminar B (2 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreiche Teilnahme am Modul Klassisches Malaiisch I  

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs 
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach. 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: 
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Lehrveranstaltungen

Art der Prüfung:
Seminar A: Klausur (120 Minuten) 
Seminar B: Klausur (120 Minuten) 

Sprache der Modulprüfung:
deutsch und indonesisch 

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Seminar A: 4 LP 
Seminar B: 4 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 8 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Wintersemester 

Dauer zwei Semester
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Modul: SOA-E2 
Modultyp: Pflichtmodul in der Einführungsphase im Schwerpunkt II im Haupt- und Nebenfach
                   (erste Sprache), Wahlpflichtmodul in der Einführungsphase im Schwerpunkt I und III
                   im Hauptfach (zweite Sprache) 
Titel: Thailändisch I

Qualifikationsziele Elementare standardsprachliche Kompetenz durch Vertrautheit mit den 
Grundlagen der thailändischen Grammatik. Erwerb eines Grundwortschat-
zes. Fähigkeit, einfache und fortschreitend komplexere Texte aus Alltags-
situationen zu verstehen und zunehmend mündlich und schriftlich selbst zu 
produzieren. Erweiterung leichter interaktionaler Sprechhandlungen zu 
umfassenderer kommunikativer Sprachkompetenz auf Thailändisch.

Inhalte Einführungskurs A: Linguistisch fundierte Vermittlung von Grundkennt-
nissen der Laut-, Wort- und Satzlehre. Elementare morphologische und 
syntaktische Strukturen. Einübung der vermittelten Grundkenntnisse mit 
Hilfe einfacher Satzstrukturen. Aufbau eines Grundwortschatzes. Üben von 
Hörverstehen und einfachen Dialogen. Verfassen leichter Texte. 
Einführungskurs B: Komplexe morphologische und syntaktische Struktu-
ren. Übungen zur komplexen Wort- und Satzbildung. Erweiterung von 
Hörverstehen, Wortschatz und Sprechpraxis bei zunehmend komplexeren 
Gesprächssituationen. Verfassen komplexerer Texte, auch unter Berück-
sichtigung soziokultureller Gesichtspunkte der thailändischen Alltagswelt. 

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung A (Einführungskurs A) (6 SWS) 
Sprachlehrveranstaltung B (Einführungskurs B) (6 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch und thailändisch 

Voraussetzungen für die Teilnahme keine

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach und des Bachelor-
studiengangs Sprachen und Kulturen Südostasiens im Nebenfach. 
Das Bestehen der Modulprüfung berechtigt zum Eintritt in die Aufbau-
phase und zum Besuch entsprechender Module in den oben genannten 
Profilen.

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: 
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Lehrveranstaltungen

Art der Prüfung: 
Einführungskurs A: Klausur (90 Minuten) 
Einführungskurs B: Klausur (90 Minuten) 

Sprache der Modulprüfung:
thailändisch und deutsch 

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Einführungskurs A: 6 LP 
Einführungskurs B: 6 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 12 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Wintersemester 

Dauer zwei Semester 
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Modul: SOA-A2 
Modultyp: Pflichtmodul in der Aufbauphase im Schwerpunkt II im Haupt- und Nebenfach (erste Sprache), 
Wahlpflichtmodul in der Einführungsphase im Schwerpunkt I und III im Hauptfach (zweite Sprache) 
Titel: Thailändisch II 

Qualifikationsziele Festigung der Sprachkompetenz. Erweiterung der mündlichen und schrift-
lichen Kommunikationsfähigkeit und Fortentwicklung des Wortschatzes. 
Fachwortschatz und Sprachstile ausgewählter Textsorten.

Inhalte Aufbaukurs A: Konversation in der thailändischen Sprache, auch unter 
Einsatz audiovisueller Mittel wie des thailändischen Spielfilms als Ge-
sprächsthema und Übungsgrundlage für authentisches Hörverstehen. Text- 
und Stilübungen für Fortgeschrittene. Verfassen thailändischer Gebrauchs-
texte des Alltags. 
Aufbaukurs B: Verfassen von Sachtexten zur thailändischen Landeskunde. 
Übersetzungsübungen deutsch – thailändisch verschiedener Textsorten. 
Übersetzungsprojekt Deutsch > Thailändisch eines Kurzprosa-Textes in 
publikationsreifem Zustand. 

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung A (Aufbaukurs A) (4 SWS) 
Sprachlehrveranstaltung B (Aufbaukurs B) (4 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch und thailändisch 

Voraussetzungen für die Teilnahme Erfolgreiche Teilnahme am Modul Thailändisch I  

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs 
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach und des Bachelor-
studiengangs Sprachen und Kulturen Südostasiens im Nebenfach. 
Das Bestehen der Modulprüfung berechtigt zum Eintritt in die Vertiefungs-
phase und zum Besuch entsprechender Module in den oben genannten 
Profilen.

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Lehrveranstaltungen

Art der Prüfung: 
Aufbaukurs A: Anfertigung einer thaisprachigen Hausarbeit (5 Seiten) 
Aufbaukurs B: Anfertigung eines thaisprachigen Sachtextes oder einer 
thaisprachigen Hausarbeit mit kulturspezifischem Hintergrund 

Sprache der Modulprüfung:
thailändisch und deutsch 

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Aufbaukurs A: 4 LP 
Aufbaukurs B: 4 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 8 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Wintersemester 

Dauer zwei Semester
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Modul: SOA-V2 
Modultyp: Pflichtmodul in der Vertiefungsphase im Schwerpunkt II im Hauptfach (erste Sprache) 
Titel: Thailändisch III 

Qualifikationsziele Standardnahe Sprachkompetenz mit ausgezeichneten Kenntnissen des 
Thailändischen. Befähigung zur mündlichen und schriftlichen Kommunika-
tion in der thailändischen Sprache in vielfältigen Kontexten, hier insbeson-
dere in wissenschaftlichen und intellektuellen Bereichen. Sprachliche Vor-
bereitung auf ein Fachstudium in der thailändischen Sprachregion. 

Inhalte Vertiefungskurs A: Lektüre thailändischer wissenschaftlicher Fachtexte. 
Diskussion, Zusammenfassung und Präsentation der Texte in der Ziel-
sprache im Plenum. 
Vertiefungskurs B: Lektüre thailändischer Essays zu Kultur und Gesell-
schaft. Diskussion, Zusammenfassung und Präsentation der Texte in der 
Zielsprache im Plenum.

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung A (Vertiefungskurs A) (2 SWS) 
Sprachlehrveranstaltung B (Vertiefungskurs B) (2 SWS) 

Unterrichtssprache thailändisch

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreiche Teilnahme am Modul Thailändisch II  

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs 
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach.

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Lehrveranstaltungen

Art der Prüfung: 
Vertiefungskurs A: Klausur (90 Minuten) 
Vertiefungskurs B: Klausur (90 Minuten) 

Sprache der Modulprüfung:
thailändisch

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Vertiefungskurs A: 4 LP 
Vertiefungskurs B: 4 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 8 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Wintersemester 

Dauer zwei Semester



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 2500 2481Amtl. Anz. Nr. 94

Modul: SOA-E3 
Modultyp: Pflichtmodul in der Einführungsphase im Schwerpunkt III im Haupt- und Nebenfach 
(erste Sprache), Wahlpflichtmodul in der Einführungsphase im Schwerpunkt I und II im Hauptfach 
(zweite Sprache) 
Titel: Vietnamesisch I 

Qualifikationsziele Elementare standardsprachliche Kompetenz durch Vertrautheit mit den Grundlagen der 
vietnamesischen Grammatik. Erwerb eines Grundwortschatzes. Fähigkeit, einfache und 
fortschreitend komplexere Texte aus Alltagssituationen zu verstehen und zunehmend 
mündlich und schriftlich selbst zu produzieren. Erweiterung leichter interaktionaler 
Sprechhandlungen zu umfassenderer kommunikativer Sprachkompetenz auf Vietname-
sisch.

Inhalte Einführungskurs A: Linguistisch fundierte Vermittlung von Grundkenntnissen der 
Laut-, Wort- und Satzlehre. Einübung der vermittelten Grundkenntnisse mit Hilfe ein-
facher Satzstrukturen; Aufbau eines Grundwortschatzes; Einübung des Hörverstehens 
und einfacher Dialoge anhand audiovisueller Lehrmittel; Verfassen erster eigener Tex-
te.
Einführungskurs B: Auf Kurs A aufbauend Übungen zur komplexeren Wort- und Satz-
bildung. Erweiterung von Hörverstehen, Wortschatz und Sprechpraxis bei zunehmend 
komplexeren Gesprächssituationen. Verfassen leichter Texte. 

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung A (Einführungskurs A) 6 SWS 
Sprachlehrveranstaltung B (Einführungskurs B) 6 SWS 

Unterrichtssprache deutsch und vietnamesisch 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und 
Kulturen Südostasiens im Hauptfach und des Bachelorstudiengangs Sprachen und 
Kulturen Südostasiens im Nebenfach. 
Das Bestehen der Modulprüfung berechtigt zum Eintritt in die Aufbauphase und zum 
Besuch entsprechender Module in den oben genannten Profilen. 

Art, Voraussetzungen 
und Sprache
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: 
Regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Lehrveranstaltungen 

Art der Prüfung: 
Einführungskurs A: Klausur (90 Minuten)
Einführungskurs B: Klausur (90 Minuten) 

Sprache der Modulprüfung: 
vietnamesisch und deutsch 

Arbeitsaufwand (Teil-
leistungen)

Einführungskurs A: 6 LP
Einführungskurs B: 6 LP

Gesamtarbeitsaufwand
des Moduls 

12 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Wintersemester 

Dauer zwei Semester 



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 25002482 Amtl. Anz. Nr. 94

Modul: SOA-A3 
Modultyp: Pflichtmodul in der Aufbauphase im Schwerpunkt III im Haupt- und Nebenfach (erste Sprache), 
Wahlpflichtmodul in der Aufbauphase im Schwerpunkt I und II im Hauptfach (zweite Sprache) 
Titel: Vietnamesisch II 

Qualifikationsziele Festigung der Sprachkompetenz. Erweiterung der mündlichen und schrift-
lichen Kommunikationsfähigkeit und Fortentwicklung des Wortschatzes. 
Fachwortschatz und Sprachstile ausgewählter Textsorten.

Inhalte Aufbaukurs A: Erweiterung und Vertiefung der vietnamesischen Gramma-
tik; Konversation in der vietnamesischen Sprache, auch unter Einsatz au-
diovisueller Mittel als Übungsgrundlage für authentisches Hörverstehen. 
Text- und Stilübungen für Fortgeschrittene. Verfassen vietnamesischer 
Gebrauchstexte des Alltags. 
Aufbaukurs B: Weiterer Ausbau der Hör- und Sprechfähigkeit durch Kon-
versationsübungen zu Alltagssituationen; Übersetzungsübungen komplexe-
rer Texte Deutsch-Vietnamesisch und Vietnamesisch-Deutsch; Verfassen 
von Sachtexten zu vom Dozenten vorgegebenen Themen.  

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung A (Aufbaukurs A) 4 SWS 
Sprachlehrveranstaltung B (Aufbaukurs B) 4 SWS 

Unterrichtssprache deutsch und vietnamesisch 

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreiche Teilnahme am Modul Vietnamesisch I 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs 
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach und des Bachelor-
studiengangs Sprachen und Kulturen Südostasiens im Nebenfach. 

Das Bestehen der Modulprüfung berechtigt zum Eintritt in die Vertiefungs-
phase und zum Besuch entsprechender Module in den oben genannten 
Profilen.

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: 
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Lehrveranstaltungen

Art der Prüfung: 
Aufbaukurs A: Klausur (90 Minuten) 
Aufbaukurs B: Klausur (90 Minuten)

Sprache der Modulprüfung: 
vietnamesisch und deutsch 

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Aufbaukurs A: 4 LP 
Aufbaukurs B: 4 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 8 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Wintersemester 

Dauer zwei Semester 



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 2500 2483Amtl. Anz. Nr. 94

Modul: SOA-V3 
Modultyp: Pflichtmodul in der Vertiefungsphase im Schwerpunkt III im Hauptfach (erste Sprache) 
Titel: Vietnamesisch III

Qualifikationsziele Standardnahe Sprachkompetenz mit der hinreichenden Befähigung zur 
interkulturellen Kommunikation in der vietnamesischen Sprache. Vorberei-
tung auf ein Fachstudium in Vietnam. 

Inhalte Vertiefungskurs A: Lektüre vietnamesischer wissenschaftlicher Fachtexte. 
Besprechung, Zusammenfassung und Präsentation der Texte in der Ziel-
sprache im Plenum.
Vertiefungskurs B: Lektüre vietnamesischer Essays zu Kultur und Gesell-
schaft. Besprechung, Zusammenfassung und Präsentation der Texte in der 
Zielsprache im Plenum.

Lehrformen Vertiefungskurs A (2 SWS) 
Vertiefungskurs B (2 SWS) 

Unterrichtssprache vietnamesisch

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreiche Teilnahme am Modul Vietnamesisch II 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs 
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach.

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Lehrveranstaltungen

Art der Prüfung: 
Vertiefungskurs A: Klausur (90 Minuten) 
Vertiefungskurs B: Klausur (90 Minuten) 

Sprache der Modulprüfung: 
vietnamesisch

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Vertiefungskurs A: 4 LP
Vertiefungskurs B: 4 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 8 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Wintersemester 

Dauer zwei Semester 



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 25002484 Amtl. Anz. Nr. 94

Modul: SOA-A5 
Modultyp: Wahlpflichtmodul in der Aufbauphase im Schwerpunkt III im Hauptfach (zweite Sprache) 
Titel: Klassisches Vietnamesisch (Hán-Nôm) I 

Qualifikationsziele Vermittlung sprachlicher Kenntnisse, die zur Lektüre literarischer Texte 
verschiedenartiger Gattungen im Klassischen Vietnamesischen (Hán-
Nôm) befähigen. 

Inhalte Sprachlehrveranstaltung A: Vermittlung der grammatischen, lexikalischen 
und stilistischen Grundlagen klassischer Texte, auch im Vergleich mit 
jüngeren vietnamesischen Texten. 
Sprachlehrveranstaltung B: Lektüre leichterer Prosatexte in Hán und 
Nôm mit Sprach- und Textanalyse.

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung A (2 SWS) 
Sprachlehrveranstaltung B (2 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreiche Teilnahme am Modul Vietnamesisch I 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs 
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach. Eine der beiden 
Lehrveranstaltungen findet auch Verwendung im Modul VIE 3 bzw.  
VIE 4 im europäischen Masterstudiengang Vietnamistik. 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten
Lehrveranstaltungen

Art der Prüfung:
Sprachlehrveranstaltung A: Klausur (90 Minuten) 
Sprachlehrveranstaltung B: Klausur (90 Minuten) 

Sprache der Modulprüfung:
deutsch und vietnamesisch 

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Sprachlehrveranstaltung A: 6 LP 
Sprachlehrveranstaltung B: 6 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 12 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Wintersemester 

Dauer zwei Semester



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 2500 2485Amtl. Anz. Nr. 94

Modul: SOA-V5  
Modultyp: Wahlpflichtmodul in der Vertiefungsphase im Schwerpunkt III im Hauptfach (zweite Sprache) 
Titel: Klassisches Vietnamesisch (Hán-Nôm) II 

Qualifikationsziele Vermittlung sprachlicher Kenntnisse, die zur Lektüre literarischer Texte 
verschiedenartiger Gattungen im Klassischen Vietnamesischen (Hán und 
Nôm) befähigen. 

Inhalte Sprachlehrveranstaltung A: Vertiefung der Kenntnisse der grammatischen, 
lexikalischen und stilistischen Grundlagen klassischer Texte.   
Sprachlehrveranstaltung B: Lektüre von Prosatexten mittlerer Schwierig-
keit in Hán und Nôm mit Sprach- und Textanalyse.  

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung A (2 SWS) 
Sprachlehrveranstaltung B (2 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreiche Teilnahme am Modul Klassisches Vietnamesisch Hán-Nôm I 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs 
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach. Eine der beiden 
Lehrveranstaltungen findet auch Verwendung im Modul VIE 3 bzw. VIE 4 
im europäischen Masterstudiengang Vietnamistik. 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Lehrveranstaltungen

Art der Prüfung: 
Sprachlehrveranstaltung A: Klausur (90 Minuten) 
Sprachlehrveranstaltung B: Klausur (90 Minuten) 

Sprache der Modulprüfung:
deutsch und vietnamesisch 

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Sprachlehrveranstaltung A: 4 LP 
Sprachlehrveranstaltung B: 4 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 8 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Wintersemester 

Dauer zwei Semester



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 25002486 Amtl. Anz. Nr. 94

Regionenspezifische Module 

Modul: SOA-E4 
Modultyp: Pflichtmodul in der Einführungsphase im Haupt- und Nebenfach 
Titel: Einführung in die Landeskunde Südostasiens 

Qualifikationsziele Vertrautheit mit Grundzügen der Geographie und Gesellschaftsstruktur Südostasiens 
sowie mit wichtigen, die südostasiatischen Gesellschaften prägenden ethnischen, 
sprachlichen, kulturellen und religiösen Grundlagen. Erwerb von fachspezifischen 
Grundkenntnissen und Einübung in zentrale wissenschaftliche Fragestellungen. 

Inhalte Inhalte der Vorlesungen sind Grundfragen der Landeskunde der Region mit besonderen 
Schwerpunkten der drei Staaten Indonesien, Thailand und Vietnam sowie unter Be-
rücksichtigung der Forschungsliteratur und grundlegender Theorien, Methoden und 
Arbeitstechniken.
Schwerpunkt des Teilmoduls A (Vorlesung und Übung) ist das Wechselverhältnis von 
Einheit und Verschiedenheit der Region in Bezug auf Geographie und Klima, ethnisch-
religiöse Vielfalt, materielle und geistige Kultur sowie politische Systeme. Schwer-
punkte des Teilmoduls B (Vorlesung und Übung) sind ausgewählte prägende ethnische, 
religiöse und soziokulturelle Entwicklungen von der Ur- und Frühgeschichte bis zur 
Gegenwart mit den Schwerpunkten Ethnogenese, ethnische Entwicklung und Nationa-
litätenpolitik, demographische, religiöse und kulturelle Transformation.  
Das in den Vorlesungen erworbene Grundwissen wird in den Übungen vertieft bei 
Nutzung der metasprachlichen Kenntnisse der Teilnehmer, die vor allem bei der
Analyse historischer Quellen und Fachtexte vertieft werden.  

Lehrformen Vorlesung A (2 SWS) 
Übung A (2 SWS) 
Vorlesung B (2 SWS) 
Übung B (2 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und 
Kulturen Südostasiens im Hauptfach und des Bachelorstudiengangs Sprachen und 
Kulturen Südostasiens im Nebenfach.

Art, Voraussetzungen 
und Sprache
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: 
Regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Lehrveranstaltungen. 

Art der Prüfung: 
Vorlesung A: mündliche Prüfung 
Übung A: Referat und Hausarbeit (3-5 Seiten) 
Vorlesung B: mündliche Prüfung 
Übung B: Referat und Hausarbeit (3-5 Seiten) 

Sprache der Modulprüfung: 
deutsch

Arbeitsaufwand (Teil-
leistungen)

Vorlesung A: 3 LP 
Übung A: 4 LP 
Vorlesung B: 3 LP 
Übung B: 4 LP 

Gesamtarbeitsaufwand
des Moduls 

14 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Wintersemester 

Dauer zwei Semester 



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 2500 2487Amtl. Anz. Nr. 94

Modul: SOA-A6 
Modultyp: Pflichtmodul in der Aufbauphase im Hauptfach 
Titel: Geschichte Südostasiens

Qualifikationsziele Grundkenntnisse zur Geschichte der Region sowie wichtiger Staaten von 
den Anfängen bis zur Gegenwart (Schwerpunkte Indonesien, Thailand und 
Vietnam).

Inhalte Frühe Gesellschaften, erste Staatenbildungen, Indisierung, Sinisierung, 
Vordringen des Islam und des Christentums, historische Grundlagen der 
heutigen Nationalstaaten, europäisch-westlicher Kolonialismus, Nationa-
lismus, Dekolonisierung, Regionalismus. 

Lehrformen Vorlesung A (2 SWS) 
Seminar A (2 SWS) 
Vorlesung B (2 SWS) 
Seminar B (2 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreiche Teilnahme am Modul Einführung in die Landeskunde 
Südostasiens

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs 
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach. 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: 
regelmäßige und aktive Teilnahme an den o.g. Lehrveranstaltungen 

Art der Prüfung:
Vorlesung A: mündliche Prüfung 
Seminar A: Referat (etwa 30 Minuten) und Hausarbeit (etwa 8-10 Seiten) 
Vorlesung B: mündliche Prüfung 
Seminar B: Referat (etwa 30 Minuten) und Hausarbeit (etwa 8-10 Seiten) 

Sprache der Modulprüfung: 
deutsch

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Vorlesung A: 3 LP
Seminar A: 4 LP
Vorlesung B: 3 LP
Seminar B: 4 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 14 LP 

Häufigkeit des Angebots in jedem zweiten Jahr im Wintersemester, alternierend zum Modul Südost-
asiatische Sprachen und Literaturen 

Dauer zwei Semester 



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 25002488 Amtl. Anz. Nr. 94

Modul: SOA-V8 
Modultyp: Wahlpflichtmodul in der Vertiefungsphase im Nebenfach 
Titel: Geschichte Südostasiens

Qualifikationsziele Grundkenntnisse zur Geschichte der Region sowie wichtiger Staaten 
(Schwerpunkte Indonesien, Thailand und Vietnam). 

Inhalte Frühe Gesellschaften, erste Staatenbildungen, Indisierung, Sinisierung, 
Vordringen des Islam und des Christentums, historische Grundlagen der 
heutigen Nationalstaaten. 

Lehrformen Vorlesung (2 SWS) 
Seminar (2 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreiche Teilnahme am Modul Einführung in die Landeskunde Südost-
asiens

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Bachelorstudiengangs Sprachen und 
Kulturen Südostasiens im Nebenfach.

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: 
regelmäßige und aktive Teilnahme an den o.g. Lehrveranstaltungen 

Art der Prüfung:
Vorlesung: mündliche Prüfung 
Seminar: Referat (etwa 30 Minuten) und Hausarbeit (max. 10 S.) 

Sprache der Modulprüfung: 
deutsch

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Vorlesung: 3 LP
Seminar: 4 LP

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 7 LP 

Häufigkeit des Angebots in jedem zweiten Jahr im Wintersemester, alternierend zum Modul Südost-
asiatische Sprachen 

Dauer ein Semester 



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 2500 2489Amtl. Anz. Nr. 94

Modul: SOA-A7 
Modultyp: Pflichtmodul in der Aufbauphase im Hauptfach 
Titel: Südostasiatische Sprachen und Literaturen

Qualifikationsziele Vertrautheit mit den Grundzügen von Geschichte und Gegenwart südostasiatischer 
Sprachen und ihrer Literaturen sowie ihrer wissenschaftlichen Erforschung. Erwerb 
von fachspezifischen Grundkenntnissen und Einübung in zentrale wissenschaftliche 
Fragestellungen.

Inhalte Inhalt des Moduls ist die südostasiatische Sprach- beziehungsweise Literaturge-
schichte bis zur Gegenwart im Überblick, insbesondere die der drei Schwerpunkt-
Sprachen des Studienfaches Indonesisch (Malaiisch), Thailändisch, Vietnamesisch, 
und ihre Forschungsliteratur neben weiteren Sprachtypen der beteiligten Sprachfami-
lien sowie ihre jeweiligen literarischen Traditionen.  
Schwerpunkt der Vorlesung A ist die Sprachgeschichte mit ihren zentralen Forschungs-
feldern von der vergleichenden historischen Linguistik bis hin zur Untersuchung der 
jeweiligen nationalstaatlichen Sprachpolitik. Die literatursprachliche Entwicklung der 
drei Schwerpunkt-Sprachen verknüpft die Sprach- und Literaturgeschichte.
Die Vorlesung B befasst sich mit dem südostasiatischen Literaturbegriff und der 
gesellschaftlichen Funktion literarischer Texte, gibt einen Überblick über Literatur-
epochen und sogenannte Literaturgenerationen der Gegenwart und behandelt ferner 
exemplarisch eine Auswahl literarischer Textgattungen des Werkkanons in ihrem 
kulturhistorischen Kontext.
Inhalt des Seminars A ist die praktische Vertiefung der Vorlesung mittels ausgewähl-
ter fachlinguistischer Forschungsliteratur, auch als Grundlage für den Erwerb fach-
spezifischer metasprachlicher Kompetenz.
Inhalt des Seminars B ist die exemplarische Analyse literarischer Quellentexte mit 
Hilfe der Fachliteratur, auch als Grundlage für den Erwerb fachspezifischer meta-
sprachlicher Kompetenz. 

Lehrformen Vorlesung A (2 SWS) 
Seminar A (2 SWS) 
Vorlesung B (2 SWS) 
Seminar B (2 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die 
Teilnahme

erfolgreiche Teilnahme am Modul Einführung in die Landeskunde Südostasiens 

Verwendbarkeit des
Moduls 

Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und 
Kulturen Südostasiens im Hauptfach.

Art, Voraussetzungen und 
Sprache der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Lehrveranstaltungen 
Art der Prüfung 
Vorlesung A: mündliche Prüfung 
Seminar A: Klausur (120 Minuten) 
Vorlesung B: mündliche Prüfung 
Seminar B: Klausur (120 Minuten) 
Sprache der Modulprüfung:
deutsch

Arbeitsaufwand
(Teilleistungen)

Vorlesung A: 3 LP 
Seminar A: 4 LP 
Vorlesung B: 3 LP 
Seminar B: 4 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des 
Moduls 

14 LP 

Häufigkeit des Angebots in jedem zweiten Jahr im Wintersemester, alternierend zum Modul Geschichte 
Südostasiens

Dauer zwei Semester



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 25002490 Amtl. Anz. Nr. 94

Modul: SOA-V9 
Modultyp: Wahlpflichtmodul in der Vertiefungsphase im Nebenfach 
Titel: Südostasiatische Sprachen

Qualifikationsziele Vertrautheit mit den Grundzügen von Geschichte und Gegenwart südostasiatischer 
Sprachen sowie ihrer wissenschaftlichen Erforschung. Erwerb von fachspezifischen 
Grundkenntnissen und Einübung in zentrale wissenschaftliche Fragestellungen.

Inhalte Südostasiatische Sprachgeschichte bis zur Gegenwart im Überblick, insbesondere die 
der drei Schwerpunkt-Sprachen Indonesisch (Malaiisch), Thailändisch, Vietname-
sisch, und ihre Forschungsliteratur.  
Schwerpunkt ist die Sprachgeschichte mit ihren zentralen Forschungsfeldern von der 
vergleichenden historischen Linguistik bis hin zur Untersuchung der jeweiligen 
nationalstaatlichen Sprachpolitik. 
Praktische Vertiefung der Vorlesung mittels ausgewählter fachlinguistischer 
Forschungsliteratur, auch als Grundlage für den Erwerb fachspezifischer metasprach-
licher Kompetenz.

Lehrformen Vorlesung (2 SWS) 
Seminar (2 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die 
Teilnahme

erfolgreiche Teilnahme am Modul Einführung in die Landeskunde Südostasiens 

Verwendbarkeit des Mo-
duls

Das Modul ist Bestandteil des Bachelorstudiengangs Sprachen und Kulturen Südost-
asiens im Nebenfach.

Art, Voraussetzungen und 
Sprache der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Lehrveranstaltungen 

Art der Prüfung: 
Vorlesung: mündliche Prüfung 
Seminar: Klausur (120 Minuten) 

Sprache der Modulprüfung:
deutsch

Arbeitsaufwand (Teilleis-
tungen)

Vorlesung: 3 LP 
Seminar: 4 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des 
Moduls 

7 LP 

Häufigkeit des Angebots in jedem zweiten Jahr im Wintersemester, alternierend zum Modul Geschichte 
Südostasiens

Dauer ein Semester



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 2500 2491Amtl. Anz. Nr. 94

Modul: SOA-V6 
Modultyp: Pflichtmodul in der Vertiefungsphase im Hauptfach 
Titel: Nachbereitung Auslandsaufenthalt

Inhalte und Qualifikationsziele Ziel ist es, die während des Auslandsaufenthaltes gemachten Erfahrungen 
auszuwerten und die Studierenden dazu zu befähigen, ihre gewonnenen 
Kompetenzen in den eigenen Lebens- und Arbeitszusammenhang einflie-
ßen zu lassen. 
Nachbereitung von: Anwendung des erlernten fachlichen Wissens und 
methodischer Ansätze, fachliche Flexibilität, kulturelle Erfahrung, kommu-
nikative Kompetenzen, Sozialkompetenz. 
Auswertung von Möglichkeiten und Problemen, sich während des Aufent-
haltes im Ausland zu integrieren. 

Lehrformen Seminar (Blockseminar) 7 Std.

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreiche Teilnahme am Studium/Praktikum im Zielland 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs 
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach.

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme

Art der Prüfung:
Bericht

Sprache der Modulprüfung: 
deutsch

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 3 LP 

Häufigkeit des Angebots im Sommersemester

Dauer ein Semester 



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 25002492 Amtl. Anz. Nr. 94

Modul: SOA-V7  
Modultyp: Pflichtmodul im Hauptfach 
Titel: Abschlussmodul 

Qualifikationsziele Nachweis des erfolgreichen Studiums des Internationalen Bachelorstu-
diengangs Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach; Fähigkeit 
zur selbständigen Erarbeitung wissenschaftlicher Gegenstandsbereiche und 
Problemfelder sowie ihrer systematischen Darlegung in Fachgesprächen 
(mündliche Prüfung) und längeren wissenschaftlichen Abhandlungen 
(Bachelorarbeit) im Bereich des Faches. 

Inhalte Präsentation und Plenumsdiskussion von Bachelorarbeiten im Prozess.

Lehrformen Kolloquium (2 SWS/14-tägig)

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreiche Teilnahme an allen Pflicht- und Wahlpflichtmodulen der
Einführungs-, Aufbau- und Vertiefungsmodulen des Internationalen  
Bachelorstudiengangs Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach 
mit Ausnahme des Moduls „Nachbereitung Auslandsaufenthalt“ 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach.

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige Teilnahme am Kolloquium 

Art der Prüfung:
Bachelorarbeit (etwa 25-30 Seiten; 8 Wochen Bearbeitungszeit) und  
mündliche Prüfung (30 Minuten) 

Sprache der Modulprüfung:
deutsch

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Kolloquium 2 LP 
Bachelorarbeit 8 LP 
mündliche Prüfung 2 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 12 LP

Häufigkeit des Angebots jedes Sommersemester 

Dauer ein Semester 



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 2500 2493Amtl. Anz. Nr. 94

Module im ABK-Bereich 

Modul: SOA-ABK 1 
Modultyp: Pflichtmodul in der Einführungsphase im Hauptfach 
Titel: Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens

Qualifikationsziele Kompetenz wissenschaftlichen Arbeitens: 
Erwerb der Fähigkeit zur selbständigen Recherche und Informationsgewinnung 
sowie zur kritischen Auseinandersetzung mit und Analyse von wissenschaftlich 
relevanten Informationen und Fachtexten auch in der Zielsprache; 
Erwerb der Fähigkeit, Ergebnisse mündlich und schriftlich in angemessener 
Form zu präsentieren; 
Erwerb der Fähigkeit zum kritischen Umgang mit wissenschaftlichen Texten 
auch in der Zielsprache; 
Überblick über die Problematik des Übersetzens. 

Inhalte Einführung in die Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens:  
Einführung in wissenschaftliche Recherchemöglichkeiten und Techniken; 
Einführung in das Bibliographieren; 
Vermittlung der Fähigkeit, wissenschaftliche Texte auch in der Zielsprache 
selbständig zu recherchieren und auszuwerten; 
Übungen zu mündlichen Präsentationstechniken; 
Einführung in das Verfassen schriftlicher wissenschaftlicher Arbeiten; 
Einführung in die Übersetzungsproblematik; 
Techniken des Zeit- und Selbstmanagements; 
Vermittlung von Grundlagenwissen über Möglichkeiten, Studium und Praxis zu 
verbinden.

Lehrformen Übung A (2 SWS) 
Übung B (2 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die Teil-
nahme

keine

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen 
und Kulturen Südostasiens im Hauptfach.

Art, Voraussetzungen und 
Sprache der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: 
regelmäßige und aktive Teilnahme an der o.g. Veranstaltung sowie 
kursbegleitende mündliche und schriftliche Arbeiten 

Art der Prüfung:
Übung A: Protokoll oder Referat 
Übung B: Hausarbeit (3-5 Seiten) 

Sprache der Prüfung:
deutsch

Arbeitsaufwand (Teilleistun-
gen)

Übung A: 2 LP 
Übung B: 2 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des 
Moduls 

4 LP 

Häufigkeit des Angebots in jedem Wintersemester 

Dauer zwei Semester 



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 25002494 Amtl. Anz. Nr. 94

Modul: AAI-ABK2 
Modultyp: Pflichtmodul in der Aufbauphase im Hauptfach 
Titel: Grundmodul Internet- und Medienkompetenz

Qualifikationsziele Fähigkeit zur Benutzung der Bibliothek und des Internets; 
Kenntnisse über den Aufbau einer wissenschaftlichen Bibliothek, des 
Internets und von Suchmaschinen für hochwertige Recherchen; 
Fähigkeit zur kritischen Bewertung der erhaltenen Informationen. 

Inhalte Einführung in die Bibliothek und e-Medien; Grundlagen des Internets; 
Aufbau und Funktionsweise von Suchmaschinen; elektronische Medien, 
allgemeine, wissenschaftliche Informationsdienste, Datenbanken;
allgemeine und fachspezifische Veranstaltungen zu den obigen Themen; 
Urheberrecht.

Lehrformen Vorlesung (2 SWS) 
e-Learning Übungen 

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die Teilnahme erfolgreiche Teilnahme am ABK-Modul Grundlagen wissenschaftlichen 
Arbeitens

Verwendbarkeit des Moduls aDas Modul ist Bestandteil des 
- Internationalen Bachelor-Studiengangs Ostasien im Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und Kulturen 

Südostasiens im Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und Kulturen des 

Indischen Subkontinents und Tibets im Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Geschichte, Sprachen und 

Kulturen des Vorderen Orients im Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Afrikanische Sprachen und 

Kulturen – sprachenintensiviert im Hauptfach 
- Bachelorstudiengangs Afrikanische Sprachen und Kulturen im 

Vergleich im Hauptfach 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: 
regelmäßige und aktive Teilnahme an der o.g. Veranstaltung 

Art der Prüfung: 
Übungsabschlüsse, deren Art und Anzahl zu Beginn der Lehrveranstaltung 
bekannt gegeben werden. 

Sprache der Modulprüfung:
deutsch

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Vorlesung: 2 LP 
e-learning Übungen: 3 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 5 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Wintersemester 

Dauer ein Semester 



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 2500 2495Amtl. Anz. Nr. 94

Modul: SOA-ABK 3 
Modultyp: Pflichtmodul in der Aufbauphase im Hauptfach 
Titel: Vernetzung Studium und Beruf 

Qualifikationsziele Entwicklung von Berufswünschen, Kenntnis relevanter Berufsfelder und 
Eröffnung von Perspektiven für die spätere Berufswahl; Erwerb von Orien-
tierungswissen, das dazu befähigt, sich auf dem Arbeitsmarkt zurecht zu 
finden und Berufsfelder zu definieren; Kenntnis von erfolgversprechenden 
Strategien für den Berufseinstieg;
Erwerb von kommunikativen und sozialen Kompetenzen wie Eigenverant-
wortlichkeit, Kommunikationsfähigkeit und Interviewtechniken; 
Vorbereitung eines Praktikums. 

Inhalte Einblick in verschiedene Berufsfelder durch Referate und Vorträge von 
Berufstätigen;
Vermittlung von Recherchetechniken für die Praktikums- und Stellensuche; 
Erstellung eines Leitfadens für die Praktikums- und Stellensuche; 
Interviews mit Vertretern der jeweils zu erkundenden Berufsfelder; 
Auswertung und Präsentation der Rechercheergebnisse sowie der in 
Firmen, Institutionen usf. gesammelten Informationen.

Lehrformen Vorlesung (2 SWS) 
Übung (2 SWS)

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die Teilnahme Erfolgreiche Teilnahme am ABK-Modul Grundlagen wissenschaftlichen 
Arbeitens

Verwendbarkeit des Moduls aDas Modul ist Bestandteil des 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und Kulturen des

Indischen Subkontinents und Tibets im Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und Kulturen Südost-

asiens im Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Geschichte, Sprachen und Kultu-

ren des Vorderen Orients im Hauptfach 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: 
regelmäßige und aktive Teilnahme an den o.g. Veranstaltungen sowie 
mündliche und schriftliche Präsentation von Informationen 

Art der Prüfung:
Referat oder Bericht 

Sprache der Prüfung:
deutsch

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Vorlesung: 2 LP 
Übung: 5 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 7 LP 

Häufigkeit des Angebots in jedem Sommersemester 

Dauer ein Semester 



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 25002496 Amtl. Anz. Nr. 94

Modul: SOA-ABK 4 
Modultyp: Wahlpflichtmodul in der Vertiefungsphase im Hauptfach 
Titel: Berufspraktikum 

Qualifikationsziele Individuelle berufliche Profilbildung; Ergänzung des Studiums um weitere 
Kenntnisse und Fertigkeiten in berufsrelevanten Bereichen; Erwerb zusätz-
licher fächerübergreifender Kompetenzen;
Kompetenz zur kritischen Überprüfung eigener Berufswünsche.  

Inhalte Erprobung der bislang erworbenen fachlichen und überfachlichen Kompe-
tenzen in der Praxis;  
Reflexion von Bezügen zwischen Studium und Praxis;
Reflexion über und Entwicklung von Lösungsstrategien bei Krisensituatio-
nen im Praktikum; Reflexion über jeweils erworbene berufliche Fertig-
keiten und Fähigkeiten sowie der Anwendung fachlicher und überfach-
licher berufsrelevanter Kompetenzen (wie z.B. Team-, Organisations- und 
Planungsfähigkeit); Vorbereitung des Praktikumsberichts. 

Lehrformen Berufspraktikum: 6 Wochen 
Seminar: (2 SWS/14-tägig)

Unterrichtssprache deutsch

Voraussetzungen für die Teilnahme Erfolgreiche Teilnahme am ABK-Modul Vernetzung Studium und Beruf 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und Kulturen des Indi-

schen Subkontinents und Tibets im Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen und Kulturen Südost-

asiens im Hauptfach 
- Internationalen Bachelorstudiengangs Geschichte, Sprachen und Kultu-

ren des Vorderen Orients im Hauptfach 

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der (Teil-)Prüfung 

Voraussetzung für die Anmeldung zur Modulprüfung:
Regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar einschließlich Vor- und 
Nachbereitung sowie Vorlage eines Praktikumszeugnisses 

Art der Prüfung:
Praktikumsbericht

Sprache der Modulprüfung:
deutsch

Arbeitsaufwand (Teilleistungen) Berufspraktikum: 8 LP 
Seminar: 3 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 11 LP 

Häufigkeit des Angebots Seminar: Jedes Sommersemester 
Berufspraktikum: jedes Semester 

Dauer Ein Semester 



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 2500 2497Amtl. Anz. Nr. 94

Module im Wahlbereich 

Modulkennung: TAV-W1  
Modultyp: Wahlmodul  
Titel: Ozeanische Sprachen

Qualifikationsziele Vertrautheit mit den Grundzügen von Geschichte und Gegenwart der 
austronesischen Südsee-Sprachen und ihrer wissenschaftlichen Erfor-
schung.

Inhalte Sprachgeschichte und Sprachtypologie Ozeaniens im Überblick ihrer regio-
nalen Schwerpunkte: austronesisches Melanesien, Mikronesien und Polyne-
sien sowie ihre linguistische Forschungsliteratur.

Lehrformen Vorlesung (2 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch/englisch

Voraussetzungen für die Teilnah-
me

keine

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs 
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach 
und der europäischen Masterstudiengänge  

- Austronesistik
- Thaiistik
- Vietnamistik

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an der oben genannten Lehrveranstaltung 

Art der Prüfung: 
Klausur (90 Minuten) 

Sprache der Modulprüfung:
deutsch/englisch

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 5 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Wintersemester 

Dauer ein Semester



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 25002498 Amtl. Anz. Nr. 94

Modulkennung: TAV-W2 
Modultyp: Wahlmodul 
Titel: Einführung in eine ozeanische Sprache

Qualifikationsziele Vermittlung exemplarischer Kenntnisse von Grammatik und Grundwort-
schatz einer ausgewählten ozeanischen Sprache der austronesischen Sprach-
familie. Befähigung zur eigenständigen Lektüre einfacher bis mittelschwe-
rer Texte. 

Inhalte Linguistisch fundierte Grundkenntnisse der Phonetik sowie der Wort- und 
Satzlehre der ausgewählten ozeanischen Sprache. Anwendungsorientierte 
Übungsteile unter Zuhilfenahme originärer Quellentexte in der ausgewähl-
ten Sprache. 

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung (2 SWS) 

Unterrichtssprache deutsch/englisch

Voraussetzungen für die Teilnahme keine

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs 
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach 
und der europäischen Masterstudiengänge  

- Austronesistik
- Thaiistik
- Vietnamistik

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an der oben genannten Lehrveranstaltung 

Art der Prüfung 
Klausur (120 Minuten) 

Sprache der Modulprüfung:
deutsch/englisch

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 5 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Sommersemester 

Dauer ein Semester



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 2500 2499Amtl. Anz. Nr. 94

Modulkennung: TAV-W3 
Modultyp: Wahlmodul  
Titel: Gegenwartsbezogene Themen der Südsee

Qualifikationsziele Vermittlung von Kenntnissen über gegenwartsbezogene Themen kultureller, 
sozialer und politischer Art in der austronesischen Großregion Südsee. 
Kenntnisse über gegenwartsbezogene Themen kultureller, sozialer und 
politischer Art in der austronesischen Großregion Südsee (Ozeanien) durch 
Gruppen- bzw. Projektarbeit mit ausgewählten Fragestellungen. Öffentliche 
Vermittlung der Ergebnisse durch geeignete Formen der Präsentation oder 
Publikation.

Inhalte Problemorientierte Landeskunde semesterweise wechselnder Thematik zu 
aktuellen Fragen der Gegenwart in der Südsee.

Lehrformen Projektseminar (2 SWS)

Unterrichtssprache deutsch/englisch

Voraussetzungen für die Teilnahme keine

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs Sprachen
und Kulturen Südostasiens im Hauptfach 
und der europäischen Masterstudiengänge  

- Austronesistik
- Thaiistik
- Vietnamistik

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an der oben genannten Lehrveranstaltung 

Art der Prüfung: 
Referat mit schriftlicher Ausarbeitung und Projektabschluss (z.B. öffent-
liche Präsentation der Projektergebnisse auf einem Themenabend oder einer 
Ausstellung). Die Art des Projektabschlusses wird zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gegeben.

Sprache der Modulprüfung:
deutsch/englisch

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 10 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Semester 

Dauer ein Semester



Dienstag, den 2. Dezember 2008, S. 2462 bis 25002500 Amtl. Anz. Nr. 94

Modulkennung: TAV-W6 
Modultyp: Wahlmodul  
Titel: Südostasiatische Filme 

Qualifikationsziele Überblick über das Filmschaffen unterschiedlicher Länder Südostasiens; 
Kenntnisse über Sujets, Formen, Sprachen und Rezeption der behandelten 
filmischen Werke; Kenntnisse über Traditionen und Besonderheiten des 
südostasiatischen Spiel- und Dokumentarfilms im Vergleich zum westlichen 
sowie zu anderen asiatischen Kunstformen. 

Inhalte Spiel- und Dokumentarfilme; inhaltlich-thematische und formalästhetische 
Analyse der Genres in Verbindung mit nationalen Traditionen und Rezeption; 
Diskussion von Formenvielfalt und nationalen Besonderheiten des südost-
asiatischen Filmschaffens. 

Lehrformen Seminar: Filmvorführung mit anschließender Diskussion 

Unterrichtssprache deutsch/englisch

Voraussetzungen für die Teilnah-
me

keine

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Internationalen Bachelorstudiengangs 
Sprachen und Kulturen Südostasiens im Hauptfach 
und der europäischen Masterstudiengänge  

- Austronesistik
- Thaiistik
- Vietnamistik

Art, Voraussetzungen und Sprache 
der Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an der oben genannten Lehrveranstaltung 

Art der Prüfung: 
Auswahl eines Films, Einführungsvortrag und Diskussionsleitung (Einzel- 
oder Gruppenarbeit) 

Sprache der Modulprüfung:
deutsch/englisch

Gesamtarbeitsaufwand des Mo-
duls

5 LP 

Häufigkeit des Angebots jedes Semester 

Dauer ein Semester

Zu § 23
Inkrafttretens-Regelung

Diese Fachspezifischen Bestimmungen treten am Tage
nach der Genehmigung durch das Präsidium der Univer-
sität in Kraft. Sie gelten für Studierende, die ihr Studium
ab dem Wintersemester 2007/2008 aufgenommen haben.

Hamburg, den 10. April 2008

Universität Hamburg Amtl. Anz. S. 2462




